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1.) Das Gift der Selbstgerechtigkeit:

„Ich brauche seine Vergebung nicht so dringend.“

„Eigentlich findet Gott mich schon ganz gut, 

so wie ich bin“



"Gehe mit deinem Diener nicht ins Gericht; 

denn keiner, der lebt, ist gerecht vor Dir."

(Psalm 143,2)



"Gehe mit deinem Diener nicht ins Gericht; 

denn keiner, der lebt, ist gerecht vor Dir."

(Psalm 143,2)

"Da ist keiner, der gerecht ist, auch nicht einer.

Da ist keiner, der verständig ist; 

da ist keiner, der nach Gott fragt.

Sie sind alle abgewichen und allesamt 

verdorben.

Da ist keiner, der Gutes tut, auch nicht einer."

(Römer 3,10-12)
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denn wenn Gerechtigkeit durch Gesetz kommt, 

dann ist Christus umsonst gestorben."
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"Ich mache die Gnade Gottes nicht ungültig; 

denn wenn Gerechtigkeit durch Gesetz kommt, 

dann ist Christus umsonst gestorben."

(Galater 2,21)

"Ich mache die Gnade Gottes nicht ungültig; 

denn wenn Gerechtigkeit durch mein Verhalten

kommt, 

dann ist Christus umsonst gestorben."
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Niemand ist gerecht



Gott spricht dich gerecht



Du sollst dich gerecht verhalten
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Du sollst dich gerecht verhalten

"Einige vertrauten auf sich selbst und darauf, dass sie 

gerecht seien, und verachteten die anderen. 

Ihnen erzählte Jesus dieses Gleichnis:"



9 Einige vertrauten auf sich selbst und darauf, 

dass sie gerecht seien, und verachteten die anderen. 

Ihnen erzählte Jesus dieses Gleichnis:

10 "Zwei Männer gingen zum Tempel hinauf, um zu beten; 

der eine war ein Pharisäer, der andere ein Zöllner.

11 Der Pharisäer stellte sich hin und sprach leise dieses Gebet:

'Gott, ich danke dir, dass ich nicht wie die anderen 

Menschen bin, die Räuber, Betrüger, Ehebrecher 

oder auch wie dieser Zöllner dort.

12 Ich faste zweimal in der Woche und spende dir 

den zehnten Teil von allem, was ich einnehme.'

( Lukas 18, 9-12)



13 Der Zöllner aber stand weit abseits 

und wollte nicht einmal seine Augen zum Himmel erheben, 

sondern schlug sich an die Brust und sagte: 

'Gott, sei mir Sünder gnädig!'

14 Ich sage euch: 

Dieser kehrte gerecht gesprochen nach Hause zurück, 

der andere nicht. 

Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt,

wer sich aber selbst erniedrigt, wird erhöht werden."

( Lukas 18, 13-14)



Gerechtigkeit ist Ansichtssache

2. Die Wahrheit Gottes über uns:

Niemand ist gerecht



Gott spricht dich gerecht



Du sollst dich gerecht verhalten



Gerechtigkeit ist Ansichtssache
Martin Luther:  Was mein Glaube sein soll

Mir ist es bisher wegen angeborener Bosheit 

und Schwachheit unmöglich gewesen, 

den Forderungen Gottes zu genügen.

Wenn ich nicht glauben darf, dass Gott mir um Christi 

willen dies täglich beweinte Zurückbleiben vergebe, 

so ist's aus mit mir. Ich muss verzweifeln. 

Aber das lass ich bleiben.

Wie Judas an den Baum mich hängen, das tu ich nicht.

Ich hänge mich an den Hals oder Fuß Christi 

wie die Sünderin. Ob ich auch noch schlechter bin 

als diese, ich halte meinen Herrn fest.

Dann spricht er zum Vater: 

Dieses Anhängsel muss auch durch. Es hat zwar 

nichts gehalten und alle deine Gebote übertreten.

Vater, aber er hängt sich an mich. 

Was will's! Ich starb für ihn. Lass ihn durchschlupfen.

Das soll mein Glaube sein.
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3.) Der Balsam Gottes für meinen Selbstwert:
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1.) Das Gift der Selbstgerechtigkeit:

„Ich bin gut genug vor Gott.“

2.) Die Wahrheit Gottes über uns:

„Du bist schuldig, und trotzdem liebe ich dich.“

3.) Der Balsam Gottes für meinen Selbstwert:

"Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, 

so ist er treu und gerecht, 

dass er uns die Sünden vergibt 

und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit."
(1.Joh.1,9)


